
» Neben dem Räumlichen Entwicklungsplan 
(REP) wird nämlich auch das Spiel- und Frei-
raumkonzept (SRK) erstellt. Für die beiden 
Konzepte findet eine enge Abstimmung der 
beauftragten Planungsbüros statt. Beim 
REP geht es um grundsätzliche raumpla-
nerische Entwicklungsziele: wo und wie 
sich der Siedlungsraum weiterentwickeln 
soll, wie das Dorfzentrum baulich verbes-
sert und gestärkt werden kann etc. Hier-
zu haben Sie ja bereits im Frühjahr einen 
Fragebogen erhalten. 

Beim Spiel- und Freiraumkonzept wer-
den vertieft die öffentlichen Freiräume 
betrachtet – die Parks, Plätze, Plätzle & 
Treffpunkte, Wege, Spiel- und Sportplät-
ze und Erholungsgebiete. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die Kinder und Jugendlichen. 
Aber es geht auch um die Bedürfnisse 
der Erwachsenen jeden Alters! Denn wir 
alle nutzen den öffentlichen Raum, wir 
alle haben bestimmte, teils ähnliche, teils 
verschiedene Bedürfnisse, wenn es ums 
Draußen-Sein geht. 

Das SRK-Projekt wird von der Landschafts-
planerin DI Angelika Manner und von einer 
Arbeitsgruppe mit VertreterInnen der Ge-
meinde und aus relevanten Institutionen 
und Verbänden (z.B. Schule, Kindergarten, 
OJA und Weiteren) begleitet. 

Umfassende Bewertung und  
Verbesserung
Das SRK ist also ein gemeindeübergreifender 
Blick auf die Freiräume, die von den Kindern, 
Jugendlichen und auch Erwachsenen in 
Alltag und Freizeit genutzt werden. Auf-

bauend auf dieser Befragung und einer 
Vor-Ort-Erhebung wird ein Handlungs-
konzept zum Erhalt und zur Verbesserung 
erarbeitet. Das betrifft Spiel- und Sport-
plätze, aber genauso öffentliche Plätze, 
Wege, Wohnumfelder, Orte im Wald, am 
Bach und viele mehr. 

Mitarbeit der Bevölkerung
Die Mitarbeit der Bevölkerung – und zwar 
von Groß und Klein – ist dabei ein zentrales 
Element. Das geschieht in verschiedenen 
Formen (Befragungen, Workshops) und 
mit allen Altersgruppen!

Gute Ideen werden gerne  
aufgenommen
Wir wollen von Ihnen erfahren, wo Sie sich 
in Klaus am liebsten im Freien aufhalten, was 
Sie dort besonders gern machen, welche 
Freiräume Sie besonders toll finden, was 
unbedingt erhalten werden soll und wo 
Verbesserungen notwendig wären.

Offener Planungsprozess
Geben Sie uns Ihre Emailadresse bekannt, 
dann können wir Sie über den Fortschritt des 
Projektes und über weitere Beteiligungs-
möglichkeiten und Aktionen informieren. 
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Gemeindeweites Freiraumkonzept -  
Ihre/Deine Ideen sind gefragt!
In Klaus tut sich was – die Gemeinde erarbeitet aktuell ihre räumlichen Entwicklungsziele  
für die kommenden 10 Jahre – gleich auf mehreren Ebenen. 



PREISVERLOSUNG: 
Unter den vollständig ausgefüllten Fragebögen werden Geschenke verlost. 

Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2022 
Verlost werden drei Hauptpreise und 10 Kleinpreise - viel Glück!

Ab 17. November 2022 können Sie auf der Gemeindehomepage,  
App oder im Gemeindeblatt erfahren, ob Sie gewonnen haben.  

Haftungsausschluss; keine finanzielle Abgeltung der Preise; es besteht kein Rechtsanspruch…

Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit, durch Ihre Mitarbeit unser Dorf noch lebenswerter und spielerischer zu machen!

» Die folgenden beiden Seiten betreffen alle 
Bevölkerungsgruppen (NICHT nur Kinder)! 
Mit den Kindern der VS (1b, 2b, 3a und 
4 a) und MS (1a, 2b, 3b und 4b) findet 
ein Schulworkshop mit ganz ähnlichen 
Fragen statt. Wichtig für DIESE Be-
fragung sind uns Jugendliche, Eltern  
mit kleineren Kindern, Eltern mit  
Kindern aus nicht beteiligten Schul- 

klassen sowie ALLE anderen Erwach-
senen! Möglichst vollständige Angaben 
sind wichtig, um die Themen erfolgreich 
bearbeiten zu können und die Lebensqualität 
in der Gemeinde zu sichern! Wir bitten Sie 
daher, sich Zeit dafür zu nehmen!

Die Auswertung findet selbst- 
verständlich anonym statt. 

Sie können den ausgefüllten Bogen auch 
völlig anonym (ohne Angabe des Absen-
ders) in den Gemeindebriefkasten ein-
werfen. Der Fragebogen kann auch ge-
scannt oder fotografiert und per E-Mail an  
gemeinde@klaus.at versendet werden. 

Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit! Sie 
ist ausgesprochen wichtig für das Projekt!

Fragebogen Spielraumkonzept

Zu meiner Person:

Alter:                                       männl. / weibl.:

Straße:

Vorname/Nachname:
(nur bei Teilnahmewunsch - Preisverlosung)

Alte Weinpresse in Klaus
Foto: Arturo Zaccheo



Meine Lieblingsplätze, Spiel-, Sport- & Verweilorte,  
Treffpunkte… – und was mir dort gefällt

Ort 	 Meine Aktivitäten dort	 Was ist toll dort? 	 Verbesserungswünsche?

Bereich um Gemeindeamt, 
Volksschule und Pavillon
		
Straßen, Wege und Plätzle im Dorf- 
zentrum (zum Treffen, Spielen, Verweilen)		
Dorfspielplatz (Schmalzgasse)	 Wird erneuert	 Hier gab es bereits eine Beteiligung – für Ihre Anregungen  
		  bedanken wir uns nochmals!

Spielplatz Erlenstraße		

VS-Spielplatz		

Kindergarten-Spielplatz		

Gebiet um die Mittelschule		

Sportplatz der Mittelschule
		
Sportplatz /Skaterplatz Säwiesen		

Tennisplatz UTC Klaus
		
Minigolfplatz		

Freizeitplatz - Omicron  
(Fußballplatz, Beachvolleyball &  
Sitzbereich b.  Klausbach)		

Klausbach im Siedlungsgebiet -  
mit Dammweg, Pfaden, Bachufern		

Meine Bewertung der Spiel- und Freiräume in Klaus  
und meine Wünsche & Ideen für Verbesserungen

Ort 	 Note	 Verbesserungswünsche und Ideen 
1 (sehr gut) – 5 (schlecht)



Ort:	 Art der Gefahr / Belästigung	 Verbesserungswünsche

» Erklärung zu Datenschutz: Mit Übermittlung des 
Fragebogens erklären Sie sich ausdrücklich zur Weiter-
verarbeitung der Daten für das Spielraumkonzept und 
die Spielplatzplanung sowie für die Preisverleihung ein-

verstanden. Die Auswertung erfolgt anonym – OHNE 
Veröffentlichung von Namen. Das Spielraumkonzept 
wird veröffentlicht.

» Ihren Namen benötigen wir für die Preisverleihung. 
Bei Teilnahme an der Preisverleihung erklären Sie sich 
lediglich im Fall eines Gewinnes mit der Veröffentlichung 
Ihres Namens einverstanden. 

Weitere Vorschläge und Hinweise zum Spielen und Draußen-sein in Klaus:

Und dann noch ein wichtiges Thema: folgende Gefahrenstellen und Unorte  
(wo ich mich unwohl fühle oder fürchte) sind mir in der Gemeinde Klaus aufgefallen:

Straßen & Wege im eigenen Wohnumfeld  
(zum Treffen, Spielen, Verweilen)		

Wiesen & Waldränder in der unmittelbaren  
Wohnumgebung (falls vorhanden)		

Waldspielplatz (Tschütsch)		

Grillplatz im Tobel		

Tobel allgemein, Wasserfall		

Weitere Plätze am Wasser		

Wander- und Spazierwege,  
Ausflugsziele außerhalb des Dorfs		

Hügel und Hänge zum Rodeln 		

Eigene Nennungen  was & wo: …

Ort 	 Note	 Verbesserungswünsche und Ideen 
1 (sehr gut) – 5 (schlecht)

DANKE fürs Mitmachen!


